
Evaluaon 23: Eine gute Argumentaon au auen

Name: ................................................................

Name: ................................................................

Aufgabe: Eine gute/schhalge Argumentaon au auen.
Evaluierte Kompetenz: Texte krisch bewerten.

Aufgabe: Lese dir die drei Informaonen durch und gebe an, ob es sich um Daten, um eine
wissenschaliche Erklärung oder um eine Meinung handelt. Begründe deine Antwort.

1. “Laut der KiGGS-Studie treiben mehr als drei Viertel der 3-  bis 17-Jährigen regelmäßig Sport.
Etwas mehr als ein Viertel (27,5 Prozent) sind täglich mindestens 60 Minuten sportlich akv.”
Diese Daten wurden zwischen 2009 und 2012 erhoben, im Rahmen der “Studie zur Gesundheit
von Kindern und Jugendlichen in Deutschland”. Quelle: Robert-Koch-Instut.
  

2. “Sport ändert kaum etwas an den Symptomen von Schichtarbeit oder Zeitverschiebungen
(Jetlag bei langen Flügen). Sportliche Tägkeit hat nur einen sehr geringen Einfluss auf die
innere Uhr.”
Quelle: Edwards, Waterhouse, Atkinson und Reilly, Journal of Sports Science, 2002. Die Autoren
sind Mitarbeiter am Instut für Sportwissenscha der Liverpool John Moores University.
 

3.3. ”Ich mag keinen Sport treiben, weil man sich beim Sport andauernd mit anderen vergleicht.”
Elena, 12 Jahre.
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